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Aktuell Ausgabe 08/2026

Liebe Eschenbache-
rinnen und Eschenba-
cher

Bereits ist die ers-
te Woche des neuen 
Schuljahrs vorbei. Für 
viele Kinder hat damit 
der sogenannte «Ernst 

des Lebens» begonnen. Auch für die 
Eltern ist dies eine sehr spannen-
de und zugleich emotionale Zeit. 
Der Eintritt in die Kindergarten-, 
Schul- oder Lehrzeit sind wichtige 
Entwicklungsschritte und bedeuten 
oft auch eine Verschiebung des Le-
bensmittelpunkts der Kinder.

Ich kann mich noch gut an die Zeit 
erinnern, als unsere Kinder vor 
dem Schuleintritt standen. Vom 
Aussuchen des Schultheks bis zum 
Morgen des ersten Schultags. Für 
mich als Mutter war dieser Moment 
gefüllt mit Wehmut und Stolz.

Mit dem Schuleintritt schliesst sich 
das Kapitel der Kleinkinderzeit. Zu-
gleich ist es ein Privileg, die Kinder 
auf dieser Reise begleiten zu dürfen 
und zu sehen, wie sie langsam, aber 
sicher ihren Weg gehen.

Ich muss zugeben, dass ich am ers-
ten Schultag unserer Kinder schon 
hie und da eine kleine Träne un-
terdrücken musste. Zumindest bis 
zum folgenden Erlebnis: Als die 
Kindergärtnerin am Schluss der 
Lektion fragte, ob noch Unklarhei-
ten bestünden, hob ein Mädchen 
die Hand, und fragte mit ernster 
Miene, ob sie ihre Mutter morgen 
auch wieder mitbringen müsse. 
Spätestens da wurde mir bewusst, 
dass «der Ernst des Lebens» nicht 
nur für die Kinder, sondern auch 
für uns als Eltern begann.

Immer wieder stellt uns das Le-
ben vor neue Herausforderungen 

und zwingt uns, genauer hinzu-
schauen. Sei dies im Berufs- oder 
Privatleben. Vielleicht stehen auch 
Sie gerade vor wichtigen Entschei-
dungen, die Ihr Leben verändern? 
Planen Sie eine Familie zu grün-
den oder sind Ihre Kinder gerade 
ausgeflogen? Eventuell bereiten Sie 
sich langsam auf die Pensionierung 
vor oder überlegen in eine kleinere 
Wohnung zu ziehen?

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, egal in welchem Le-
bensabschnitt Ihnen der «Ernst des 
Lebens» gerade begegnet, dass Sie 
diesen mit Freude und Zuversicht 
annehmen können. Gestalten Sie 
mutig Ihren Weg und lassen Sie los, 
was sich nicht richtig anfühlt. Nicht 
alles ist so ernst, wie es auf den ers-
ten Blick scheint.

Petra Artho,
Gemeinderätin

Editorial

Die Bundesfeier in der Arena Bild-
stöckli hat trotz warmen Tempe-
raturen eine rege Besucherschar 
angelockt. Das runde Programm 
wurde durch die Begrüssung von 
Gemeindepräsident Cornel Aerne 

merksam verfolgt. Er hat eindrück-
lich aufgezeigt, dass wir dabei alle – 
im Kleinen wie im Grossen – einen 
wertvollen Beitrag leisten können.

Der Anlass bot jedoch wiederum 
eine gute Gelegenheit, sich zu ver-
schiedenen Themen auszutauschen 
und den Geburtstag der Schweiz 
gemeinsam zu feiern. So danken der 
Gemeinderat und die Kulturkom-
mission für das Interesse und die 
schönen Stunden.

feierlich eröffnet. Darauf folgten der 
traditionelle Ehrentrunk und eine 
musikalische Einlage vom ortsansäs-
sigen Fidel Artho. Kontrast dazu bot 
die Tanzeinlage der «Lady Peaches», 
einer Tanzgruppe der Jugendarbeit 
Eschenbach.

Im Zentrum der Feier stand die Fest-
rede von Urs Brändli, Landwirt aus 
Goldingen und Präsident von Bio-
Suisse. Seine Ausführungen rund 
um den bewussten Umgang mit den 
natürlichen Ressourcen wurden auf-

Bei schönstem Wetter durften die Kulturkommission und der Gemeinderat 
gemeinsam mit der Bevölkerung auf den Nationalfeiertag anstossen. Wir 
blicken zurück auf ein stimmiges Fest.

Kultur

Stimmige 
1. August-Feier
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� AktuellAusgabe 08/2026

Feuern verboten!
Die Waldbrandgefahr ist im ganzen 
Kanton weiterhin sehr gross. Des-
halb gilt ein absolutes Feuer- und 
Feuerwerksverbot.

Aktuelle Informationen 
finden Sie unter 
waldbrandgefahr.sg.ch

Tempo-30-Zonen in 
St. Gallenkappel
Seit Anfang 2024 hat die Gemeinde 
Eschenbach ein Tempo 30-Konzept. 
Dieses legt die Grundzüge fest, an-
hand welcher die Errichtung von 
Tempo-30-Zonen in der Gemeinde 
vorangetrieben werden kann. Im 
Zentrum stehen dabei die Verkehrs-
beruhigung und die Erhöhung der 
Schulweg- und Verkehrssicherheit 
in den Wohnquartieren sowie eine 
langfristig nachhaltige Verkehrspla-
nung mit vermehrtem Fokus auf den 
Langsamverkehr.

Nachdem im Ortsteil Eschenbach 
bereits erste Massnahmen daraus 
umgesetzt werden konnten, folgt nun 
die Detailplanung für den Ortsteil 
St. Gallenkappel. Konkret sollen ent-
lang der Gerendingerstrasse sowie 
im unteren Teil der Rüeterswiler- 
strasse Tempo-30-Zonen entstehen. 
Zur Unterstützung der Tempore-
duktion sind verschiedene bauliche 
und signalisationstechnische Mass-
nahmen vorgesehen.

Die beiden Projekte «Umsetzung 
Tempo-30-Massnahmen Geren-
dingerstrasse» und «Umsetzung 
Tempo-30-Massnahmen Rüeters-
wilerstrasse» wurden vom Ge-
meinderat genehmigt und gehen 
nun in die kantonale Vorprüfung. 
Parallel dazu läuft die 
öffentliche Mitwirkung 
unter www.mitwirken- 
eschenbach.ch.

 
Möbel Rüegg AG 

Rapperswilerstr. 2
8733 Eschenbach

 
055 282 11 51
moebel.rueegg@bluewin.ch
www.moebel-rueegg.ch

Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 / 13.30 bis 18.30 Uhr    Samstags 8.00 bis 16.00 Uhr

Anzeige
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Aus der Ratsstube	 Ausgabe 08/2026

Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus 
dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seinen 
letzten Sitzungen...

… Rebecca Schir für den Rest der 
Amtsdauer 2025-2028 als Ersatz in 
die Kommission Alter gewählt.

Karolina Gad, welche zu Beginn 
der laufenden Legislatur seitens der 
Katholischen Kirchgemeinde in die 
Kommission Alter gewählt wurde, 
verfügt derzeit nicht über die not-
wendigen zeitlichen Ressourcen, um 
sich im erforderlichen Umfang an 
der Kommissionsarbeit zu beteiligen. 
Sie wird deshalb aus der Kommissi-
on Alter ausscheiden, die Kirchge-
meinde jedoch weiterhin im neu ge-
schaffenen Netzwerk Alter vertreten. 

Der freiwerdende Sitz wird neu von 
Rebecca Schir aus Eschenbach be-
kleidet. Aufgrund ihrer beruflichen 
Erfahrung im Altersbereich und ih-
rer Verbundenheit mit der Gemein-
de bringt sie beste Voraussetzungen 
für die Mitarbeit in der Kommission 
Alter mit.

… das Projekt zur Aufwertung des 
«Briggisweihers» genehmigt.

Der Briggisweiher nordwestlich 
von Goldingen gilt als national be-
deutendes Laichgewässer für Am-
phibien wie Bergmolche, Erdkrö-
ten und Grasfrösche. Bereits im 
Februar 2024 hat der Gemeinderat 
Eschenbach der Umsetzung des Pro-
jekts «Aufwertung Briggisweiher» 
mit der dazugehörigen Kostenbetei-
ligung in der Höhe von 10 % zuge-
stimmt (siehe «Eschenbach aktuell» 
Ausgabe 3/2024). Inzwischen wurde 
das Projekt ausgearbeitet und ge-
nehmigt. Die Umsetzung erfolgt vo-
raussichtlich im nächsten Jahr.

… eine Leistungsvereinbarung mit 
der Spielgruppe «Goldiesli» abge-
schlossen.

Im Sinne der Frühen Förderung 
unterstützt die Gemeinde hochwer-
tige Spielgruppen-Angebote in un-
terschiedlichen Ortsteilen. Zudem 
werden die Familien durch Spiel-
gruppengutscheine darin bestärkt, 

diese wertvollen Lerngelegenheiten 
für ihre Kinder zu nutzen. Dies trägt 
auch dazu bei, gleiche Startchancen 
für alle zu schaffen.

Unter dem Namen «Goldiesli» wird 
per März 2027 ein neues Spielgrup-
penangebot lanciert. Zumal die 
bisherige Bauernhofspielgruppe 
«Gibelchnöpf» ihr Spielgruppen-
Angebot per Sommer 2026 einge-
stellt hat, schliesst das neue Team 
eine wichtige Lücke im Ortsteil Gol-
dingen.

«Goldiesli» ist eine Wald-, Mal- und 
Permakultur-Spielgruppe, welche 
das spielerische und kreative Erle-
ben, sowie das gemeinsame Tun in ei-
ner kleinen Gruppe in den 
Vordergrund stellt. Alle 
Informationen finden Sie 
unter www.goldiesli.ch. 

… das «Gadäfest» in Goldingen 
vom 28. und 29. August 2026 be-
willigt.
Die Jugendgruppe Goldingen plant 
ein Fest in der Scheune / Remise von 
Ivo Büsser an der Echeltschwilerst-
rasse 7 in Goldingen durchzuführen. 
Der Gemeinderat hat dafür die Ver-
anstaltungsbewilligung erteilt.

Beraten | Planen | Umsetzen

Ernetschwil Tel. 055 285 92 22 | Neuhaus Tel. 055 292 22 54 | kessler-arnold.ch

Mit uns haben Sie den richtigen Partner,
wenn es um Strom geht!

Anzeige

Herzlichen Glückwunsch!
An der Mountainbike-EM im Tessin 
hat Dario Lillo im Short-Track der 
Elite die Bronzemedaille gewon-
nen. Nicole Koller konnte im Cross-
Country überzeugen und verpasste 
mit dem hervorragenden vierten 
Rang die Medaillen nur knapp.

Auch an den Schweizermeister-
schaften in Leysin VD konnten die 
Fahrerinnnen und Fahrer des Velo-
Club Eschenbach überzeugen. Ni-
cole Koller, Dario Lillo und Lars 
Forster sicherten drei von vier mög-
lichen Elite-Titeln.

Der Gemeinderat gratuliert ganz 
herzlich zu diesen herausragenden 
Leistungen! 
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� Aus der RatsstubeAusgabe 08/2026

… den Neubau einer Transforma-
torenstation an der Schmerikoner-
strasse zur Kenntnis genommen.

An der Gublenstrasse soll durch 
die Diem Immobilien AG eine neue 
Transformatorenstation mit Batterie- 
speicher (5 MWh) gebaut werden 
(Parzelle Nr. 2078E). Zugleich wird 
eine neue 16-kV-Kabelleitung zwi-
schen der Transformatorenstation 
Schmerikonerstrasse und der neuen 
Transformatorenstation BESS Diem 
errichtet. Dazu läuft ein Plangeneh-
migungsverfahren unter Leitung des 
Eidgenössischen Starkstrominspek-
torats (ESTI). Detaillierte Informati-
onen dazu finden Sie auf Seite 6.

… Alsharify Najem und Carr Neva 
das Gemeindebürgerrecht erteilt.

Der Gemeinderat Eschenbach stell-
te in seiner Funktion als Einbürge-
rungsrat fest, dass die Gesuchsteller 
die formellen und materiellen Vor-
aussetzungen für eine Einbürgerung 
erfüllen. Die amtliche Bekanntma-
chung für die Einbürgerung von Als-
harify Najem finden Sie auf Seite 7.  
Carr Neva wurde im Besonderen 
Verfahren eingebürgert, wobei keine 
öffentliche Auflage erforderlich ist. 
Für die Rechtswirksamkeit beider 
Einbürgerungsentscheide bleiben 
die eidgenössischen sowie kanto-
nalen Einbürgerungsbewilligungen 
vorbehalten.

Anzeigen

www.domo.ch

www.domo.ch

®

®

www.domo.ch

®

Tagesausflug mit Busanreise

p.P. 89.–
mit Eigenanreise: CHF 59.-

CHF

Reisetermin: 
20.09.2026

Der 11. Domo

•  Fahrt im komfortablen Reisecar*
ins schöne Berner Oberland

•  Begrüssungsapèro mit den Künstlern
•  Mittagessen als 3-Gänge-Menü
•  Unterhaltsames Konzert
* bei Buchung mit Anreise

…mit Ihrer herzlichen Gastgeberin 
Aline Alexandra, der Party-Band ChueLee, 

Maria Da Vinci und Denis BergStein!
Unterhaltsames Konzert Mehr Infos ➜

www.domo-reisen.ch
Telefon: 044 828 60 40

DOMO Reisen AG • Tunnelstrasse 9 • 8732 Neuhaus / SG • Tel. 044 828 60 40 • www.domo-reisen.ch
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 08/2026

Öffentliche Planauflage
Plangenehmigungsverfahren für Starkstromanlagen

Gemeinde: 	 Eschenbach SG 
Standort: 	 8733 Eschenbach

S-2650966.1  |  Transformatorenstation BESS Diem  |  Neubau Trafostation mit Batteriespeicher BESS 
Diem auf der Parzelle 2078 in der Gemeinde Eschenbach  |  Die Batteriespeicheranlage beinhaltet 
ein System BESS Huawei AG 5 MWh  |  Erstellen einer Umzäunung des elektrischen Betriebsgeländes  
|  Koordinaten: 2712610/ 1232498

L-2650980.1  |  16kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen "TS Schmerikonerstrasse" der 
SAK und der TS BESS Diem  |  Erstellen einer neuen MS-Kabelleitung   |  Koordinaten: von 2712653/ 
1232657 bis 2712610/ 1232498

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat die Zenna AG, Alte Spinnerei, 8877 Murg, im Namen von Diem Immobili-
en AG, Gublenstrasse 4, 8733 Eschenbach, die oben erwähnten Plangenehmigungsgesuche eingereicht.

Die Gesuchsunterlagen betreffend das Projekt werden vom 17. August 2026 bis zum 15. September 2026 in der  
Gemeindeverwaltung Eschenbach, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach öffentlich aufgelegt. 

Das unterbreitete Gesuch umfasst folgende Ersuchen um Ausnahmegenehmigung(en) / Ausnahmebewilligung(en):  
Ausnahmegenehmigung betreffend Gewässerschutzbereiche im Sinne von Art. 19 Abs. 2 des Bundesgesetzes über den 
Schutz der Gewässer (GSchG; SR 814.20)

Die aufgelegten Unterlagen stehen während der Auflagefrist 
auf https://esti-consultation.ch/pub/7642/2dbc054cfe 
ebenfalls online zur Einsicht zur Verfügung. 

Massgebend sind allein die in der oben genannten Gemeinde aufgelegten Unterlagen.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur Fol-
ge. Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben 
die Vermieter und Verpächter ihren Mietern und Pächtern sofort nach Empfang der persönlichen Anzeige davon Mitteilung 
zu machen und den Ent-eigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG). 

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, kann während der Aufla-
gefrist beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache 
erheben. [Diese Einsprache kann entweder schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. Im letzteren Fall muss die 
Einsprache die Vorgaben zu den elektronischen Eingaben erfüllen und unter anderem mit einer qualifizierten elektroni-
schen Unter-schrift versehen sein (vgl. Art. 5 bis 7 der Verordnung über die elektronische Übermittlung im Rah-men eines 
Verwaltungsverfahrens [SR 172.021.2]). Wer innert Frist keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Während derselben Auflagefrist kann, wer nach den Vorschriften des EntG Partei ist, sämtliche Be-gehren nach Artikel 33 
EntG geltend machen. Diese sind im Wesentlichen:
 

a.	 Einsprachen gegen die Enteignung;
b.	 Begehren nach den Artikeln 7–10 EntG;
c.	 Begehren um Sachleistung (Art. 18 EntG);
d.	 Begehren um Ausdehnung der Enteignung (Art. 12 EntG);
e.	 die geforderte Enteignungsentschädigung.

Zur Anmeldung von Forderungen innerhalb der Einsprachefrist sind auch die Mieter und Pächter so-wie die Dienstbarkeits-
berechtigten und die Gläubiger aus vorgemerkten persönlichen Rechten ver-pflichtet. Pfandrechte und Grundlasten, die 
auf einem in Anspruch genommenen Grundstück haften, sind nicht anzumelden, Nutzniessungsrechte nur, soweit behaup-
tet wird, aus dem Entzuge des Nutzniessungsgegenstandes entstehe Schaden.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat, Planvorlagen
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 08/2026

Erteilung des 
Gemeindebürgerrechts
Der Gemeinderat Eschenbach hat in seiner Funktion als Einbürgerungsrat 
folgender Person das Gemeindebürgerrecht von Eschenbach SG erteilt:

Alsharify Najem, geb. 15.01.2000, syrischer Staatsangehöriger, wohnhaft in 8735 St. Gallenkappel, Rüeterswilerstrasse 18 

Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegt während 30 Tagen, d.h. vom 17. August bis 15. Septem-
ber 2026, beim Sekretariat der Gemeinderatskanzlei, Büro 17, in der Gemeindeverwaltung Eschenbach öffentlich 
auf. Die massgebende Bekanntmachung findet auf der Publikationsplattform www.publikationen.sg.ch (amtliches 
Publikationsorgan) statt.

In Eschenbach Stimmberechtigte können während der Auflagefrist Einsicht in das Dossier nehmen und gegen den Einbürgerungs-
beschluss innert der Auflagefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich und begründet Einsprache erheben.

Eschenbach, 14. August 2026	 Der Gemeinderat

Amtliche Pilzkontrolle
Gemeinden: 	 Eschenbach SG und Rapperswil-Jona

Ort:	 	 Betriebsgebäude der ARA Rapperswil-Jona, Stampfstrasse 45, 8645 Jona

Öffnungszeiten:	 ab Dienstag, 11. August bis Sonntag, 8. November 2026 
		  Dienstag & Donnerstag von 17.30 – 18.30 Uhr  |  Sonntag 17 – 18.30 Uhr

Kontakt ausserhalb Kontrollzeiten
Siân Sprenger, 079 772 21 16, siansprenger@gmail.com

Pilzkurs für Anfänger und Interessierte > www.pilzfieber.ch
oder direkt bei Siân Sprenger, siansprenger@gmail.com

Empfehlungen Pilzsammeln
- Beachten Sie die Schonzeiten & Mengenregelungen (je nach Kanton unterschiedlich).
- Von unbekannten Pilzarten nehmen Sie 1–2 Exemplare mit, unbedingt ganze Pilze.
- Sammeln Sie nur schöne Pilze, bitte keine gammligen, alten oder Baby-Pilze.
- Befreien Sie die Pilze von Erde und Laub etc.
- Transportieren Sie Pilze immer in offenen Gefässen (z.B. Körbe und Papiertaschen).
- Bringen Sie die Pilze wenn möglich nach Sorten getrennt in die Kontrolle.

Empfehlungen Pilzkonsum
- Keine unkontrollierten Pilze verschenken oder verkaufen (Kontrollschein)
- Pilze im Kühlschrank aufbewahren und innert 24 Stunden konsumieren
- Pilze sind schwerverdaulich, nur kleine Mengen essen & lange genug kochen (20 Minuten)

Pilze sind wichtig
- Pilze tragen viel zum ökologischen Gleichgewicht bei, begegnen Sie ihnen respektvoll.
- Sammeln Sie nur so viele Pilze, wie Sie auch brauchen.
- Schonen Sie Wald und Wild.
- Zerstören Sie keine Pilze, auch wenn sie giftig sind.

Eschenbach / Rapperswil-Jona	                         Gemeinderatskanzlei Eschenbach / Stadtkanzlei Rapperswil-Jona
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Aus den Kommissionen Ausgabe 08/2026

Wasserversorgung

Trinkwasser 
bewusst nutzen

Dank der in den vergangenen Jah-
ren ausgebauten Verbindungsleitun-
gen sowie der engen Zusammenar-
beit der Wasserversorgungen ist die 
Trinkwasserversorgung in allen Ge-
meinden der Region Zürichsee-Linth 
weiterhin gewährleistet.

Damit dies auch so bleibt, appellie-
ren die Wasserversorgungen der Re-
gion an die Bevölkerung, sorgsam 
mit der wertvollen Ressource Trink-
wasser umzugehen. Bereits mit ein-
fachen Massnahmen kann jede und 
jeder einen wichtigen Beitrag leisten:

	– Rasenflächen möglichst nicht 
bewässern und Pflanzen nur ge-
zielt giessen, vorzugsweise früh-
morgens oder am Abend

	– Autos, Vorplätze & Terrassen 
nicht mit Trinkwasser reinigen

	– Pools & Schwimmbecken nicht 
/ nur zurückhaltend nachfüllen

	– Duschen statt baden und Was-
serhahn beim Zähneputzen 
oder Einseifen schliessen

	– Lebensmittel in einer Schüssel 
statt unter fliessendem Wasser 
waschen

	– Wasch- & Geschirrspülmaschi-
nen nur vollständig betreiben

	– Tropfende Wasserhähne & an-
dere Leckagen rasch beheben

Jeder eingesparte Liter trägt dazu bei, 
die vorhandenen Wasserreserven zu 
schonen und die Versorgungssicher-
heit auch bei länger anhaltender 
Trockenheit zu gewährleisten.

Die Wasserversorgungen verfolgen 
die Entwicklung laufend und ste-
hen in engem Austausch mit den 
zuständigen kantonalen Fachstellen. 
Sollten weitergehende Massnahmen 
erforderlich werden, wird die Bevöl-
kerung rechtzeitig informiert.

Die regionalen Wasserversorgun-
gen danken der Bevölkerung für 
ihre Unterstützung und ihren ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
der wertvollen Ressource Trink-
wasser. Zugleich dankt der Gemein-
derat der Wasserversorgung für den 
grossen Sondereinsatz, welchen das 
Team in den vergangenen Wochen 
geleistet hat. Es braucht viel Koordi-
nationsarbeit, um in der angespann-
ten Situation eine zuverlässige Ver-
sorgung sicherzustellen.

Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen führen zu tiefen 
Pegel- und Grundwasserständen bei gleichzeitig höherem Trinkwasserver-
brauch. Die Wasserversorgungen in der Region Zürisee-Linth rufen die Be-
völkerung deshalb gemeinsam zu einem bewussten und verantwortungs-
vollen Umgang mit Trinkwasser auf.

Informationsveranstaltung für Inter-
essierte aus allen Altersgruppen 

Cyberkriminalität 
erkennen

Mi, 2. September 2026, 
ab 18.30 Uhr
Aula Schulhaus Breiten
Rickenstrasse 29, Eschenbach

	 Informieren
	 Was Cyberkriminalität		
	 und Deepfakes bedeuten.

	 Erkennen
	 Woran manipulierte Inhalte 
	 auffallen können.

	 Schützen
	 Wie Sie sich und andere		
	 im digitalen Alltag absichern.

                                                                                                   
in Zusammenarbeit mit:
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� Aus den KommissionenAusgabe 08/2026

Die Baukommission bewilligte vom 27. Juni bis zum 31. Juli 2026 nach-
stehende Bauvorhaben. Die Bauprojekte im Auflageverfahren sind online 
unter www.publikationen.sg.ch ersichtlich.

Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte

Böni Lukas & Hofer Simone,  
Waldestrasse 442, Walde: Erweite-
rung Remise und Neubau Schafstall

Güntensperger Erwin, Lenzikon 20, 
Neuhaus: Abbruch Scheune, Neubau 
Gewerbehalle

G. Kuster AG, Tägernaustrasse 10,  
Ermenswil: Batteriespeicheranlage

Diem Immobilien AG, Gublenstras-
se 4, Eschenbach: Batteriespeicher

Photovoltaikanlagen

	– Komin Stefan, 
Dorfstrasse 5, Goldingen

	– Daniel Oertig & Anita Weyer-
mann, Einfache Gesellschaft, 
Twirrenstrasse 33, Eschenbach

	– Schulthess Marc & Bianca,  
Mürtschenstrasse 8, Goldingen

	– Dettling Christian, 
Büel 7, Eschenbach

Bauprojekte im 
Auflageverfahren
Die Bauprojekte im Aufla-
geverfahren sind auf der 
kantonalen Publikations-
plattform ersichtlich:

www.publikationen.sg.ch

Luft-/Wasser-Wärmepumpen

	– Barblan Duri & Miriam,  
Lütschbach 21, Eschenbach

	– STWEG Bergstrasse 2a + 2b, 
c/o DAHESTO AG, Kronen-
strasse 11, St.Gallenkappel: 
STWEG Bergstrasse 2a + 2b, 
St.Gallenkappel

	– Bamert Roger, 
Sonnenfeld 9, Ermenswil

FREITAG, 4. SEPTEMBER
SAMSTAG, 5. SEPTEMBER 

JEWEILS VON 9 - 17 UHR

Embru-Werke AG
Breitenhofstrasse 7   CH-8630 Rüti ZH

+41 55 251 15 15   bfg@embru.ch   www.embru.ch

Komfortbetten und mehr

MESSE
2 0  J A H R E J U B I L Ä U M

TOP 
JUBILÄUMS

ANGEBOTE 

HAUS
B E T T E N F A C H G E S C H Ä F T  R Ü T I

Zur Jubiläums-Info

Anzeige
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die Psyche ihnen zu schaffen macht. 
Empathie ist wichtig, aber eben auch 
eine Prise Gelassenheit. Mit zehn 
Jahren Erfahrung im Gepäck meis-
tern das die Mitarbeitenden bestens. 
Auch dann, wenn Veränderungen 
anstehen, gezügelt wird oder das 
Leistungsangebot sich erweitert. 
Begonnen hat die Spitex Linth mit 
einfachen Pflegeleistungen. Heute 
hat sie spezialisierte Fachgebiete wie 
Palliative Care, Dementia Care oder 
das Stopp-Sturz- und Planungsteam.

Buntes Jubiläums- Programm
Bei einem Rundgang durch die neu-
en Büros auf dem Spitalareal in Uz-
nach geben die Mitarbeitenden ei-
nen Einblick in ihre anspruchsvolle 
Arbeit. Von 11 bis 11.30 Uhr steht 
zudem eine Formation des Jodel-
clubs Gommiswald auf der Bühne. 

10 Jahre Spitex Linth

Jubiläumsfeier mit  
«Tag der offenen Tür»

Es braucht die Fähigkeit, cool zu 
bleiben, auch in hektischen Situa-
tionen. Beispielsweise dann, wenn 
Klientinnen und Klienten unter 
starken Schmerzen leiden, nach ei-
ner Operation geschwächt sind oder 

Am Samstag, 5. September 2026, findet der Nationale Spitex-Tag statt. Un-
ter dem Motto «Gute Pflege heisst: Cool bleiben» machen Spitex-Organisa-
tionen in der ganzen Schweiz sichtbar, was professionelle Pflege zu Hause 
auszeichnet. Die Spitex Linth nutzt diese Gelegenheit, um ihr zehnjähriges 
Bestehen zu feiern und einen Blick hinter die Kulissen zu gewähren.

Zusätzlich gibt es Kinderschmin-
ken, tolle Preise zu gewinnen und 
selbstverständlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Es sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 
Anmeldung braucht es keine – ganz 
nach dem Motto «wir bleiben cool».

Zum ersten Mal mit einem Stand 
vertreten ist zudem auch die Regio-
nale Informations- und Beratungs-
stelle Alter, welche die Spitex Linth 
seit Juni 2026 betreibt. Ihre Mitar-
beitenden kümmern sich um alle 
Fragen rund ums Alter und koordi-
nieren die Angebote der verschiede-
nen Organisationen in der Region 
Zürichsee-Linth. Ziel ist es, für alle 
Einheimischen auch im fortgeschrit-
tenen Alter die für sie beste Betreu-
ungs-, Wohn- und Pflegeinstitution 
zu finden.

Erfolgreicher Lehrabschluss

Zudem feiert die 
Spitex Linth auch 
den erfolgreichen 
Lehrabschluss der 
ersten Fachperson 
Gesundheit EFZ. 
Mit dem Diplom hat Fiona Zuppi-
ger einen wichtigen Meilenstein er-
reicht. Das Spitex-Team ist stolz auf 
ihre hervorragende Leistung und 
freut sich, dass die Eschenbacherin 
ihre Laufbahn nahtlos fortsetzt und 
nach den Sommerferien die Ausbil-
dung zur dipl. Pflegefachperson HF 
beginnt. Die Kolleginnen und Kolle-
gen wünschen ihr dabei viel Erfolg 
und Freude.

Tag der offenen Tür
bei der Spitex Linth
Samstag, 5. September 2026
10 - 15 Uhr Spital Uznach, Haus C

Weitere Informationen:
www.spitex-linth.ch
	055 280 25 25

Anzeige



11

� Aus den KommissionenAusgabe 08/2026

Save the Date: 
Nationaler Clean-up-Day 
Die Umweltkommission führt anläss-
lich des nationalen Clean-up-Days am 
Samstag, 19. September 2026 er-
neut die Aktion «Clean-up-Eschen-
bach» durch. Weitere Informationen 
erhalten Sie in der nächsten Ausgabe 
des «Eschenbach aktuell».

Natur vor der Haustüre

Liebe Eschenbacherinnen Liebe Eschenbacherinnen 
und Eschenbacherund Eschenbacher

Sie ist gross und laut, die Blaue Sie ist gross und laut, die Blaue 
Holzbiene (Xylocopa). Mit ihrer Holzbiene (Xylocopa). Mit ihrer 
stattlichen Grösse von bis zu drei stattlichen Grösse von bis zu drei 
Zentimetern und dem lauten Brum-Zentimetern und dem lauten Brum-
men, mag sie uns im ersten Mo-men, mag sie uns im ersten Mo-
ment vielleicht etwas erschrecken. ment vielleicht etwas erschrecken. 
Die Holzbiene ist jedoch nicht Die Holzbiene ist jedoch nicht 
angriffslustig und sticht nur dann angriffslustig und sticht nur dann 
zu, wenn man sie in Bedrängnis zu, wenn man sie in Bedrängnis 
bringt. Ihr tiefschwarz-glänzender bringt. Ihr tiefschwarz-glänzender 
Körper ist behaart, und je nach Körper ist behaart, und je nach 
Lichteinfall schillern die Flügel in Lichteinfall schillern die Flügel in 
einem wunderschönen Blau.einem wunderschönen Blau.

Im Gegensatz zur Honigbiene bildet Im Gegensatz zur Honigbiene bildet 
die Holzbiene keine Staaten, son-die Holzbiene keine Staaten, son-
dern zieht ihre Brut allein auf. Nach dern zieht ihre Brut allein auf. Nach 
der Begattung nagen die Weibchen der Begattung nagen die Weibchen 
mit ihren kräftigen Kiefern bis zu 30 mit ihren kräftigen Kiefern bis zu 30 
Zentimeter lange, fingerdicke Gän-Zentimeter lange, fingerdicke Gän-
ge in totes Holz, was auch zu ihrem ge in totes Holz, was auch zu ihrem 
Namen geführt hat. In der Bruthöhle Namen geführt hat. In der Bruthöhle 
werden Nistzellen angelegt, wobei werden Nistzellen angelegt, wobei 
in jede Zelle zu dem gelegten Ei in jede Zelle zu dem gelegten Ei 
gleich noch etwas zähe Pollenmas-gleich noch etwas zähe Pollenmas-
se für die schlüpfenden Larven de-se für die schlüpfenden Larven de-
poniert wird. poniert wird. 

Bereits ab Juli ist eine neue Ge-Bereits ab Juli ist eine neue Ge-
neration von Holzbienen unter-neration von Holzbienen unter-
wegs, die man vor allem auf pol-wegs, die man vor allem auf pol-
lenreichen Blüten antreffen kann. lenreichen Blüten antreffen kann. 
Im Garten sind dies zum Beispiel Im Garten sind dies zum Beispiel 
Blüten von Bohnen, Wicken, Blüten von Bohnen, Wicken, 
Rosmarin oder Blauregen.Rosmarin oder Blauregen.

In meiner Kindheit der 60-er In meiner Kindheit der 60-er 
Jahre gab es die Holzbiene bei uns Jahre gab es die Holzbiene bei uns 
noch nicht, sie kam lediglich in den noch nicht, sie kam lediglich in den 
warmen Gebieten Mitteleuropas vor. warmen Gebieten Mitteleuropas vor. 
Doch unterdessen ist sie auch in un-Doch unterdessen ist sie auch in un-
seren nördlichen Regionen angekom-seren nördlichen Regionen angekom-
men. men. 

Bis bald,Bis bald,
herzlichst,herzlichst,
GabyGaby

Beitrag verfasst von:
Gaby Kistler, 
www.natur-tagebuch.ch
im Auftrag von:
Naturschutzkommission 
Eschenbach

Anzeige

Aktiver Kaffeeplausch 
Die Kommission Alter lädt Sie ein zu 
einem ungezwungenen Austausch:
Dienstag, 8. September 2026
14 Uhr, Restaurant Mürtschen

Sie brauchen einen Fahrdienst? 
Dann melden Sie sich bei uns:
  info@eschenbach.ch
  055 286 15 51

Abfall & Entsorgung
Grüngut
Eschenbach:
	– Montag, 17. August 2026
	– Montag, 31. August 2026

Goldingen, St. Gallenkappel,
Neuhaus, Rüeterswil & Walde:
	– Freitag, 21. August 2026
	– Freitag, 4. September 2026

Papier + Karton
Eschenbach, Neuhaus:
Papier: Samstag, 29. August 2026
Karton: Dienstag, 1. September 2026

Goldingen, St. Gallenkappel:
Samstag, 15. August 2026

Weitere Details unter  
www.eschenbach.ch/ 
entsorgung
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Personelles

Neuorganisation 
Bauverwaltung

Nach fünfjähriger Leitung der Bau-
verwaltung bzw. der Abteilung 
Bau & Infrastruk-
tur hat Dominik 
S c h r e g e n b e r g e r 
die Gemeinde 
Eschenbach per 
Ende Juli 2026 ver-
lassen, um sich beruflich neu zu ori-
entieren. Die Gemeinde Eschenbach 
dankt Dominik für sein Engagement 
und wünscht ihm alles Gute und viel 
Freude in der neuen Tätigkeit.

Im Zuge der Nachfolgeregelung 
wurde die Organisation der Abtei-
lung durchleuchtet und neu aufge-
stellt. Dabei wurde unterhalb der 
Abteilungsleitung Bau & Infrastruk-

tur neu zusätzlich eine eigenständi-
ge «Bereichsleitung Bauverwaltung» 
eingeführt (siehe «Eschenbach aktu-
ell» Ausgabe 5/2026). Dadurch soll 
die Hauptleitung von operativen 
Aufgaben der Bauverwaltung entlas-
tet werden, damit sie übergeordnete 
Aufgaben in den Bereichen Raum-, 
Sondernutzungs- und Deponiepla-
nung sowie Projektmanagement 
wahrnehmen kann.

Die beiden leitenden Funktionen 
konnten inzwischen erfolgreich 
neu besetzt werden. Wie bereits be-
richtet, startet Frau 
Dr.-Ing. Franziska 
Hasselmann per 
17. August 2026 als 
Leiterin der Ge-
samtabteilung Bau 
& Infrastruktur (siehe «Eschenbach 
aktuell» Ausgabe 7/2026).

Die neugeschaffene Stelle als Be-
reichsleiterin Bauverwaltung wird 

ab dem 1. Oktober 
2026 von Letitia 
Ermler bekleidet. 
Die junge Fachper-
son verfügt über 
einen Masterab-

schluss in Architektur und Städte-
bau. Sie sammelte die letzten Jahre 
Erfahrung als Sachbearbeiterin auf 
drei verschiedenen Bauverwaltun-
gen und ist damit bestens vorberei-
tet für die neue Herausforderung bei 
der Gemeinde Eschenbach.

Das Team freut sich auf die bei-
den qualifizierten Neuzugänge und 
wünscht Franziska Hasselmann und 
Letitia Ermler einen guten Start und 
viel Freude mit der neuen Aufgabe.

In der Bauverwaltung kommt es zu personellen Wechseln. In diesem Zug 
wurde die Organisationsstruktur neu aufgestellt.

Ausbildung in der Jugend-
arbeit abgeschlossen

Während ihrer 
dreijährigen Aus-
bildung zur Sozi-
alpädagogin HF 
arbeitete Lorena 
Bellinato für die 
Jugendarbeit Eschenbach. Leider hat 
sie sich entschieden, sich nach dem 
erfolgreichen Ausbildungsende be-
ruflich neu zu orientieren.

Lorena wurde von den Jugendlichen 
aufgrund ihrer angenehmen und 
vertrauensvollen Art sehr geschätzt. 
Die Verwaltung bedankt sich für ihr 
engagiertes Mitarbeiten für die Ju-
gendarbeit Eschenbach und wünscht 
ihr alles Gute für die berufliche und 
private Zukunft.

Per sofort oder nach 
Vereinbarung suchen wir:

Mitarbeiter/in 
Jugendarbeit oder 
Ausbildungspraktikum 
40 – 60 %

Mehr zu der Stelle:
www.eschenbach.ch/ 
jobs

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung!

Personalausflug
von Gemeinde-, Schulverwal-
tungs- und Werkdienst-Personal:
Mittwoch, 26. August 2026
Die Büros der Verwaltung blei-
ben an diesem Tag geschlossen.

Notfallnummern
Todesfälle:	 055 286 15 90
Werkdienst: 	 079 432 54 20
Wasservers.:	 055 282 49 80
Kläranlage:	 055 286 26 26
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Personelles

Erfolgreicher 
Lehrabschluss

Chiara Palumbo und Silvan Knaus  
haben als erste Generation ihre 
kaufmännische Ausbildung nach der 
KV-Reform 2023 erfolgreich abge-
schlossen. Besonders erfreulich ist 
zudem, dass Silvan den Abschluss 
zusätzlich mit Berufsmaturität er-
reicht hat. Nico Hürlimann, der 
seine Ausbildung zum Unterhalts-
praktiker im Werkdienst erfolgreich 
beendet hat, wurde mit der Note 5.9 
bei der praktischen Arbeit als bester 
Lernender der gesamten Sektion Zü-
rich ausgezeichnet. Herzliche Gratu-
lation zu diesem Top-Ergebnis!

Das Gemeinde-Team gratuliert den 
drei Lehrabgängern herzlich zu ih-
rem Erfolg. Für ihren weiteren be-
ruflichen und persönlichen Lebens-
weg wünschen wir ihnen alles Gute, 
viel Erfolg und bedanken uns herz-
lich für ihren Einsatz.

Austritt Daniana 
da Silva Lemos
Die ehemalige Ler-
nende, Daniana da 
Silva Lemos, war 
nach erfolgrei-
chem Abschluss ihrer Ausbildung 

Die Gemeinde Eschenbach freut sich, dass alle Lernenden das diesjährige 
Qualifikationsverfahren (QV) erfolgreich bestanden haben. Zugleich star-
ten drei neue Lernende in die spannende Ausbildung bei der Gemeinde.

im Rahmen eines befristeten Lehr-
abgängervertrags in der Abteilung 
Soziales tätig. Künftig wird sie für 
eine Gemeindeverwaltung in der 
Region Luzern im Einwohneramt 
tätig sein. Die Gemeindeverwaltung 
Eschenbach dankt ihr herzlich für 
ihre Mitarbeit  zugunsten der Ge-
meinde und wünscht ihr für ihre 
berufliche und persönliche Zukunft 
weiterhin viel Erfolg, Freude und al-
les Gute.

Wie geht es weiter?
Nico Hürlimann beginnt eine Zu-
satzlehre als Fachmann Betriebsun-
terhalt EFZ bei einer Facility-Firma 
in Rüti. Chiara Palumbo bleibt der 
öffentlichen Verwaltung treu und 
wird künftig auf dem Einwohneramt 
der Gemeinde Zollikon tätig sein. 
Silvan Knaus hat eine Anstellung 
bei einer Pensionskasse gefunden 
und wird sich in diesem Fachbereich 
weiterbilden.

Willkommen im Team!
Am 3. August be-
gannen drei neue 
Lernende ihre 
Ausbildung bei 
der Gemeinde 
Eschenbach. Lo-
rena Bartolo aus 
Eschenbach und 
Jan Stieger aus 
Jona beginnen 
ihre Ausbildung 
als kaufmännische 
Lernende bei der Gemeindeverwal-

tung. Luke Ziltener 
aus Uznach, star-
tet im Werkdienst 
als Fachmann Be-
triebsunterhalt. Das 
G emeinde-Te am 

wünscht den drei neuen Lernenden 
einen guten Start und freut sich auf 
die Zusammenarbeit.

Silvan Knaus, Chiara Palumbo und Nico Hürlimann (v.l.n.r.)
freuen sich über den erfolgreichen Lehrabschluss

Caritas Sozialberatung
Die Caritas hilft Armutsbetroffe-
nen und benachteiligten Men-
schen in der ganzen Schweiz. Für 
die Region ist die die Sozialbera-
tungsstelle in Uznach zuständig.

Obwohl sich Armut oft im Verborge-
nen abspielt, spüren Betroffene die 
Auswirkungen in aller Härte. Caritas 
unterstützt in schwierigen Lebens-
lagen und bei Problemen rund um 
Familie, Gesundheit, Arbeit oder 
Geld. In kostenlosen und diskreten 
Beratungen werden gemeinsam Lö-
sungen gesucht, um die persönliche 
Situation langfristig zu verbessern. 
Melden Sie sich noch heute, um 
einen Termin zu vereinbaren:

  055 285 14 60
  uznach@caritas-stgallen.ch

Und kennen Sie schon den Caritas-
Markt in Rapperswil? Dort können 
Sie qualitativ einwandfreie Produkte 
für den täglichen Bedarf zu vergüns-
tigten Preisen einkaufen.

Weitere Informationen 
unter: caritas-regio.ch



14

Aus der Verwaltung Ausgabe 08/2026

Buchtipp
 

von Karin Beer

«Was sie immer wusste»  
von Lia Middleton

Harry und Piera scheinen eine Bil-
derbuchehe zu führen: Sie leben 
mitten in London, lieben sich und ar-
beiteten beide bis zur Geburt ihrer 
Tochter Rose als Anwälte. Danach ist 
Harry zum Kronanwalt aufgestiegen 
und sein erster Fall hat es in sich. Er 
muss einen mutmasslichen Mörder 
vor Gericht verteidigen. Die Ankla-
ge beschuldigt ihn des Mordes an 
seiner Ehefrau – der Beschuldigte 
schwört, dass es sich um einen Sui-
zid der Ehefrau handelte. Ein Fall, der 
ihm so einiges abverlangen wird. Es 
kommt tatsächlich zum Freispruch, 
doch dann verwandelt sich sein 
grösster Triumph in kürzester Zeit in 
einen Albtraum: Sein Mandant wird 
ermordet.

Wer verbindet eine gemeinsame, 
dunkle Vergangenheit? Und hat die-
se Vergangenheit etwas mit diesem 
Fall zu tun? Finden Sie es heraus!

Ein Buch für alle Fans von John Gris-
ham und Steve Cavanagh. 

Kommen Sie in unserer Bibliothek 
vorbei und leihen Sie sich dieses 
Buch aus! Sie finden bei 
uns über 13‘000 Medien 
und viele weitere digital 
unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek
Eschenbach
Mo, 18–20 Uhr | Di, 8.30–11 Uhr |
Mi, 14–17 Uhr | Sa, 9–12 Uhr

(während den Schulferien
jeweils samstags geöffnet)

Raiffeisenbank
am Ricken

Ihr Sommer-Plus: Ab ins Freibad!

Gratiseintritt für Mitglieder und ihre 
Familienmitglieder – einfach Badehose 
einpacken und los geht’s!

Angebote entdecken:

Was uns ausmacht:

Vorteile.

Anzeigen

Ihre Fullservice- 
Agentur

mcs.swiss
Media Concept Schweiz AG
Rickenstr. 12, 8733 Eschenbach

Marketing  
von A bis WoW.

mcs_imageinserat_115x76mm_v02.indd   1mcs_imageinserat_115x76mm_v02.indd   1 15.12.25   17:4815.12.25   17:48

. . . auch für dich . . .

Industrie Churzhaslen
8733 Eschenbach
info@fitgsund.ch

Angebote auf

fitgsund.ch
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AHV-Zweigstelle

Rentenalter 
flexibel bestimmen

Haben Sie noch Fragen?
Die AHV-Zweigstelle der Gemeinde 
hilft Ihnen gerne weiter:

  soziales@eschenbach.ch
  055 286 15 13
www.eschenbach.ch/
ahv-zweigstelle

Direkt zum Anmeldeformular:
www.svasg.ch/
altersrente

Wer seine Altersrente vorbezieht, 
erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine gekürzte Rente. 
Wer umgekehrt die Rente aufschiebt, 
erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine erhöhte Rente. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.svasg.ch/altersrente oder 
bei der AHV-Zweigstelle.

Renten bei Ehepaaren
Bei verheirateten Personen hat jeder 
Ehegatte unabhängig vom anderen 
die Möglichkeit, die Rente vorzube-
ziehen oder aufzuschieben. Es ist so-
mit möglich, dass beispielsweise die 
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und 
ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Anmeldung des Rentenanspruchs
Wer seine Altersrente beziehen 
möchte, muss den Anspruch an-

melden. Es ist empfehlenswert, die 
Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem 
Erreichen des Rentenalters einzurei-
chen. Die Anmeldeformulare kön-
nen unter www.svasg.ch/altersrente 
heruntergeladen oder bei der AHV-
Zweigstelle bezogen werden.

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, die das ordentliche Ren-
tenalter erreicht haben. Neu liegt dieses für Männer und Frauen bei 65 Jah-
ren (aktuell läuft eine Übergangsfrist). Im Rahmen des flexiblen Rentenal-
ters können Frauen und Männer den Bezug der Altersrente um 1 oder 2 
ganze Jahre vorziehen oder um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.

Pflanzenschnitt
sorgt für Sichtbarkeit
Seit dem Schulstart sind täglich 
wieder zahlreiche Kinder auf dem 
Schulweg unterwegs. Helfen Sie ih-
nen dabei, indem Sie Pflanzen ent-
lang des Strassenrands regelmässig 
zurückschneiden und Ihr Fahrzeug 
nicht an unübersichtlichen Stellen 
parken. So werden Kinder besser 
gesehen und können den Strassen-
verkehr auch selbst besser wahr-
nehmen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Unterhalt ist Sache der Eigentümer
Pflanzen dürfen bei Trottoirs und 
Wegen bis auf eine Höhe von 2.5 m  
und im Fahrbahnbereich bis 4.5 m 
nicht in den Strassenraum hineinra-
gen. Neu gepflanzte Bäume, Sträu-
cher und Hecken müssen einen 
Stockabstand zur Strassengrenze 
von mind. 60 cm aufweisen.

Oberholzer Sanitär AG

Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 

Telefon 055 282 11 76

info@oberholzer-sanitaer.ch

www.oberholzer-sanitaer.ch

Ihr Fachgeschäft in der Region 

rund um die Haustechnik

Beratung – Planung – Ausführung – seit 1987

Du suchst eine neue Herausforderung
bist Sanitärinstallateur EFZ mit einigen Jahren
Berufserfahrung in der Haustechnik und hast Freude
an anspruchsvollen Installationen im Um-und Neubau,
dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen.
Wir bieten Dir eine interessante Dauerstelle
mit guter Entlöhnung und Sozialleistungen.

Wir suchen Dich, bewirb dich jetzt

Anzeige
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Anzeigen

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Erinnerung: Marktstand 
jetzt anmelden!
Der traditionelle Eschenbacher 
Jahrmarkt findet am Samstag, 
17. Oktober 2026 statt.

Dorfvereine und Marktfahrende 
können sich noch bis am 21. August 
anmelden: www.eschenbach.ch/ 
markt-anmeldung

Fragen dazu beantwortet 
der Verein Goldingertal:

  info@goldingertal.ch
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Todesmeldungen

Bachofen-Reichmuth, 
Maria Theresia, Eschenbach,  
geboren am 28. November 1933, 
gestorben am 26. Juni 2026 

Gübeli geb. Gebert, Anna  
Sophie, Goldingen,  
geboren am 27. Oktober 1951, 
gestorben am 7. Juli 2026

Bollhalder geb. Gübeli, Rosa 
Marie, Eschenbach,  
geboren am 14. April 1937, 
gestorben am 16. Juli 2026

Kuster geb. Ramensperger,  
Maria Berta, Goldingen, 
geboren am 27. Januar 1944, 
gestorben am 17. Juli 2026

Oberholzer geb. Lätsch, Verena, 
Goldingen,  
geboren am 16. April 1954, 
gestorben am 22. Juli 2026

Bestattungsamt

Vorsorgen 
für den Todesfall

Als Hilfestellung hat das Bestat-
tungsamt eine Broschüre erarbeitet, 
welche Sie auf der Ge-
meinde beziehen oder un-
ter www.eschenbach.ch/ 
todesfall herunterladen 
können. Sie hilft dabei, sich früh-
zeitig mit den wichtigen Fragen zu 
befassen und dient als Organisati-
onshilfe. Zur direkten Beantwortung 
von weiteren Fragen steht das Be-
stattungsamt gerne zur Verfügung.

Eigene Wünsche festhalten
Wer alleinstehend ist oder nicht alles 
durch die Angehörigen bestimmen 
lassen will, sollte die eigenen Wün-
sche frühzeitig festlegen:

	– Wie stehe ich zur Organspende?
	– Wünsche ich eine Erdbestattung 

oder eine Kremation?
	– Wie soll mein Grab gestaltet sein 

und unterhalten werden?
	– Wer soll eine Todesanzeige 

erhalten? (Adressliste bereitlegen 
und laufend bereinigen)

Hilfe und Beratung
Das Bestattungsamt hilft gerne weiter:

Joia Menzi,
Bereichsleiterin Einwohnerdienste 

 bestattungsamt@eschenbach.ch
 055 286 15 90

www.eschenbach.ch/ 
todesfall

Bei einem Todesfall fallen Trauer und vielfach unerwartete Arbeit zusam-
men. Innerhalb kurzer Zeit muss unter erschwerten Bedingungen vieles 
besorgt werden. Der Tod eines Mitmenschen stellt die Hinterbliebenen vor 
Fragen, mit denen sie sich in der Regel wenig auseinandergesetzt haben.

	– Wer soll zum Leidmahl ein-
geladen werden? (Wichtige 
Personen, die den Angehörigen 
unbekannt sind, aufschreiben)

	– Besondere Wünsche betreffend 
Abdankung, Bestattung, Gottes-
dienst (Bekanntgabe des Lebens-
laufes, Musik, Lieder)

Wünsche, welche direkt mit dem 
Todestag und der Beerdigung zu-
sammenhängen, dürfen nicht in eine 
letztwillige Verfügung aufgenom-
men werden. Diese wird erst später 
eröffnet. Angehörige oder Beauf-
tragte müssen auf andere Weise in-
formiert werden. Bestattungswün-
sche (z.B. Kremation/Grab) können 
dem Bestattungsamt auch im Voraus 
schriftlich bekanntgeben werden.

Brauche ich ein Testament?
Wollen Sie bei einer allfälligen Erb-
schaft jemanden begünstigen oder 
zurückstellen, spezielle Vergabungen 
machen oder sonst etwas letztwillig 
verfügen? In diesem Falle empfiehlt 
es sich, ein Testament zu verfassen 
und/oder einen Ehe- und Erbver-
trag abzuschliessen. Solche Verfü-
gungen können zu Lebzeiten wieder 
geändert werden. Lassen Sie sich bei 
Bedarf von Fachleuten beraten. Das 
handgeschriebene Testament kann 
zu Hause aufbewahrt oder beim 
Amtsnotariat in Rapperswil-Jona 
hinterlegt werden.

Amtsnotariat Rapperswil-Jona
Neue Jonastrasse 59
8640 Rapperswil
  info.anra@sg.ch
  058 229 76 76

Anlaufstelle für 
umfassende Vorsorge
Möchten Sie sich mit einer Vorsorge-
dokumentation für alle Bereiche ab-
sichern? Das Pro Senectute-Vorsor-
gedossier ist eine anerkannte und 
verständlich aufgebaute Gesamtlö-
sung – von der Patientenverfügung 
bis zum Testament. Mehr 
dazu erfahren Sie unter 
www.prosenectute.ch/
docupass

Haben Sie Fragen zu diesem Unter-
stützungsangebot? Das Team der 
Pro Senectute Zürichsee-Linth hilft 
gerne weiter:
  sven.keller@sg.prosenectute.ch
  055 285 92 41
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Grundbuchamt

Handänderungen 
April bis 
Juni 2026

Hinweis
Die Handänderungen wer-
den jeweils in der Druck-
version des «Eschenbach 
aktuell» veröffentlicht und zugleich 
unter www.publikationen.sg.ch 
digital aufgeschaltet. Das 
Online-PDF dieser Ausga-
be enthält deshalb einige 
Leerflächen.

Gedruckte Exemplare können un-
ter info@eschenbach.ch bestellt 
oder beim Empfang bezogen wer-
den (solange Vorrat).
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Musik, Weingenuss und Gaumenfreuden am

Rebenfest in der Arena Bildstöckli

Die Kulturkommission und die Rebenfreunde präsentieren:

Freitag, 11. September, ab 18.00 Uhr
Das stimmungsvolle Rebenfest bietet die einmalige Gelegenheit, 
den exklusiven «Bildstöckli Wy» am Ort seines Ursprungs
zu kosten und in limitierter Anzahl auch zu erwerben.
Eine Rarität, die auch als Geschenk Anklang findet.

Programm und weitere Informationen unter 
www.eschenbach.ch/kultur
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Lapsus mit «EGO!»
Sa, 26. September, 19.30 Uhr Dorftreff
In ihrem achten Bühnenprogramm stellen sich die beiden Komiker die Frage nach der Ur-
heberschaft hinter den vielen Rollen, die man im Leben spielt. Dafür lassen sie ihre Kultfi-
guren noch einmal auftreten. 

Ein heiles Durcheinander, grosse Lachnummern und ein rasantes 
Spiel mit allen künstlerischen und technischen Mitteln. 

Comedy präsentiert von der Kulturkommission:

Tickets und weitere Informationen
unter www.eschenbach.ch/kultur Tickets:

> Gemeindeverwaltung

> APODRO-Drogerie

> Tageskasse
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1:1 Austausch (Fensterersatz)
Neueinbau inkl. Baubewilligung
Service & Reparatur
Beschattung & Hitzeschutz
Automatisation & Smarthome

Mehr Licht  I  Mehr Komfort  I  Mehr Wohnqualität

Dachfenster vom ProfiDachfenster vom Profi

M. Schreiber 
Dorfstrasse 7
8638 Goldingen info@m-schreiber.ch

079 716 89 80

Anzeige
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Anzeige

Informatik

Neue Ausrüstung 
für den Schulstart

Das Team bewältigt rund ums Jahr 
vielfältige Projekte und unterstützt 
die Mitarbeiterinnen sowie Schü-
lerinnen und Schüler mit massge-
schneiderten Lösungen. Vor dem 
Start ins neue Schuljahr wurden 
ganze Klassenzüge neu ausgestattet. 

setzt und unterstützen die Jugend-
lichen beim Arbeiten mit digitalen 
Lehrmitteln, bei Projektarbeiten so-
wie bei Präsentationen.

Dank der einheitlichen Ausstattung 
stehen allen Schülerinnen und Schü-
lern dieselben technischen Möglich-
keiten zur Verfügung. Die Note-
books begleiten sie während ihrer 
gesamten Oberstufenzeit und bilden 
eine wichtige Grundlage für zeitge-
mässes Lernen.

Seit gut einem halben Jahr ist das neue interne IT-Team der Gemeinde ver-
antwortlich für eine reibungslose Verwaltungs- und Schulinfrastruktur. 
Dieser Schritt in die Zukunft hat sich bewährt.

Schüler packen selbst mit an
Bei der Vorbereitung der Geräte er-
hielt die IT-Abteilung Unterstützung 
durch einen Schüler. Dabei konnte 
er aktiv am Projekt mitwirken, die 
Einrichtung und Konfiguration der 
Notebooks begleiten und einen pra-
xisnahen Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben der Informatik gewinnen. 
So sammelte er wertvolle Erfahrun-
gen und lernte verschiedene Arbeits-
bereiche der Informatik aus erster 
Hand kennen.

Ausbau der Netzwerkinfrastruktur
Mit dem verstärkten Einsatz digita-
ler Lehrmittel und der neuen Note-
books steigt auch die Nutzung des 
Schulnetzwerks. Um für die höhere 
Netzwerkauslastung gerüstet zu sein, 
wurde die Netzwerkinfrastruktur 
der Oberstufe während der Sommer-
ferien ausgebaut und modernisiert. 
Dadurch stehen den Schülerinnen 
und Schülern sowie den Lehrperso-
nen zuverlässige und leistungsfähige 
Verbindungen für den digitalen Un-
terricht zur Verfügung.

Neue Notebooks für die Oberstufe
Pünktlich zum Start des neuen 
Schuljahres konnten die neuen 
Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe ihre persönlichen Notebooks 
in Empfang nehmen. Die Geräte 
werden im Unterricht täglich einge-
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Schuljahreswechsel

Willkommen 
im Team! 

Neue Mitarbeitende
Standort Oberstufe Breiten

	– Gianna Gnehm, 
Klassenlehrperson (Stv.) 

	– Sonia Keller, 
Mitarbeiterin Mittagstisch

	– David Landauer, 
Klassenlehrperson

	– Manuel Lenz, 
Schulische Heilpädagogik

	– Riccarda Rütsche, 
Fachlehrperson

	– Manuel Ziltener, 
Klassenlehrperson

Standort Bürg
	– Noemi Di Gregorio, 

DaZ-Lehrperson

Standort Dorf
	– Christian Andenmatten,  

Primarlehrperson
	– Milena Felix, Primarlehrperson
	– Karin Mattli, Schulleitung
	– Heike Röck, DaZ-Lehrperson
	– Evgenia Schumacher, 

Primarlehrperson 

	– Jeannine Wangart, 
Primarlehrperson

Standort Ermenswil
	– Jasmin Landolt, 

Förderlehrperson

Standort Goldingen
	– Monika Christen, 

Kindergartenlehrperson
	– Ramona Kofler, 

Kindergartenlehrperson
	– Ursula Mächler, 

Primarlehrperson

Standort Kirchacker
	– Sadat Agovic, Primarlehrperson
	– Alexandra Gschwend, 

Förderlehrperson
	– Samuel Heidotting, Hauswart
	– Birgit Kessler, Primarlehrperson
	– Corina Manzoni, Schulleitung
	– Sandra Mariani, Sekretariat
	– Salomé Marques, 

Primarlehrperson
	– Yvonne Reggiani, 

Schulische Heilpädagogik

An den Schulen Eschenbach sind mehr als 200 Mitarbeitende tätig. Der 
Wechsel von einem alten in ein neues Schuljahr zieht erfahrungsgemäss 
Veränderungen im Personalbereich nach sich. In diesem Sommer durf-
ten 34 neue Mitarbeitende, hauptsächlich Lehrpersonen, begrüsst werden, 
während sich 32 Mitarbeitende aus dem Schulbetrieb verabschiedet haben.

	– Manuela Stössel, 
DaZ-Lehrperson

	– Oliver Thurnherr, 
Primarlehrperson

	– Monika Wieduwilt, 
Primarlehrperson

	– Sandra Zweifel, 
Schulische Heilpädagogik

Standort Obergass
	– Beatrix Rentke, 

Primarlehrperson
	– Percy Thomas, Förderlehrperson 

Standort St. Gallenkappel
	– Katja Haag, Sekretariat
	– Simona Salzgeber, 

Schulische Heilpädagogik

Musikschule
	– Cilla Strobl, Musiklehrperson

Der Fachkräftemangel und der da-
mit zusammenhängende Lehrperso-
nenmangel stellt auch für die Schu-
len Eschenbach nach wie vor eine 
grosse Herausforderung dar. Glück-
licherweise konnten auf das neue 
Schuljahr 2026/27 hin alle Stellen 
besetzt werden. Dass dies gelingen 
konnte, ist dem ausserordentlichen 
Engagement aller Beteiligten, allen 
voran den Schulleitungen sowie den 
Mitarbeitenden der Schulverwal-
tung, zu verdanken.

Wachablösung 
im Schulhaus Kirchacker
Nach 30-jähriger Tätigkeit als Haus-
wart am Standort Kirchacker in 
Eschenbach verabschiedet sich 
Anton Rüegg per Mitte August in 
den wohlverdienten Ruhestand. Mit 
seinem handwerklichen Geschick 
und seiner zuverlässigen Arbeits-
weise hat „Toni“ über all die Jahre 
die Schuleinheit nachhaltig geprägt.

Seine Nachfolge tritt Samuel Hei-
dotting an. Als junge, gut ausge-
bildete und vielseitig begabte 
Persönlichkeit ging er im sorgfältig 
durchgeführten Bewerbungsver-
fahren als neuer Hauswart für den 
Standort Kirchacker hervor.

Wir bedanken uns bei Toni Rüegg für 
sein langjähriges Wirken im Dienste 
der Schulen Eschenbach und wün-
schen seinem Nachfolger Samuel 
Heidotting viel Freude an der neuen 
Herausforderung.
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Kinder auf den Schulweg 
vorbereiten
Für einen sicheren Schulstart ist 
wichtig, den Schulweg rechtzeitig zu 
üben. Die Beratungsstelle für Unfall-
verhütung hat dazu einen Übungs-
plan mit sieben Lernschritten erstellt:

1.	 Auf der sicheren Seite 
des Trottoirs gehen 

2.	 Am Strassenrand immer anhalten 

3.	 Wenig befahrene Strassen ohne 
Fussgängerstreifen überqueren 

4.	 Strassen mit Fussgängerstreifen 
überqueren 

5.	 An einer Ampel über 
die Strasse gehen 

6.	 Zwischen parkierten Autos hin-
durch die Strasse überqueren 

7.	 Den Weg zum Kindergarten 
oder zur Schule gehen

Die Lernschritte im Video gibts auf 
www.bfu.ch/erste-schritte

Achtung Schulweg

Luege  Br mse  H lte

Austritte
	– Enrico Alliegro, 

Primarlehrperson
	– Andreas Bisig, Primarlehrperson
	– Björn Blöchlinger, 

Fachlehrperson Oberstufe
	– Roger Burri, 

Fachlehrperson Oberstufe
	– Franziska Dahinden, 

Primarlehrperson
	– Fredy Dietziker, 

Fachlehrperson Primarstufe
	– Uma Gyetsa, 

Musiklehrperson
	– Claudia Haller, DaZ-Lehrperson 

(Pensionierung)
	– Andrea Haltinner, 

Fachlehrperson Oberstufe
	– Mischa Harsch, 

Primarlehrperson
	– Fabienne Hermann, 

Primarlehrperson
	– Judith Herrmann, DaZ- 

Lehrperson (Pensionierung)
	– Thomas Jancso, 

Musiklehrperson
	– Melanie Jud, Primarlehrperson
	– Vanessa Kenel, Primarlehrperson
	– Rebecca Marty, 

Schulische Heilpädagogik
	– Alice Mathis, Primarlehrperson
	– Petra Müller, Schulische 

Heilpädagogik (Pensionierung)

	– Stephanie Oberholzer, 
Fachlehrperson Primarstufe

	– Daniela Plüss, 
Fachlehrperson Primarstufe

	– Anton Rüegg, Hauswart 
(Pensionierung)

	– Debora Schläpfer, 
Schulische Heilpädagogik

	– Franziska Schneider, 
Primarlehrperson

	– Jessica Schnellmann, 
Primarlehrperson

	– Rahel Schöbi, Primarlehrperson
	– Elisabeth Seitz, Primarlehrper-

son
	– Drenusha Sejdijaj, 

Primarlehrperson
	– Christoph Sonntag, 

Primarlehrperson
	– Angelika Uhl, Schulleitung
	– Silvia Vedruccio, Kindergarten-

lehrperson
	– Esther Vollenweider, 

Mitarbeiterin Mittagstisch
	– Philemon Wenger, 

Primarlehrperson

Die Schulen Eschenbach bedanken 
sich bei den austretenden Mitarbei-
tenden herzlich für ihren geleisteten 
Einsatz und heissen die neuen Mit-
arbeitenden ebenso herzlich will-
kommen.

Anzeige
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Dank ihrem grossen Einsatz können 
sanierungsbedürftige Bänke nun ge-
zielt instand gestellt oder bei Bedarf 
ersetzt werden. 

Bänklipatenschaft
2004 lancierte die damalige IG 
Goldingertal, gemeinsam mit Ri-
get & Söhne GmbH die Holzbank- 
Aktion. Gesucht wurden Bänklipa-
tinnen und -paten, die die Anschaf-
fung einer Holzbank ermöglichten. 
Die Bänke wurden an attraktiven 
Standorten in und um Goldingen 
aufgestellt und laden bis heute Ein-
heimische wie Gäste zum Verwei-
len ein. Mit der Neuauflage dieser 
Aktion möchten wir auch künftig 
attraktive Sitzgelegenheiten in unse-
rer Region erhalten. Informationen 
zur Bänklipatenschaft finden Sie auf 
unserer Webseite.	 		

Erfrischung aus dem Goldingertal

Goldbueb Bier
Die warmen Sommertage mit einem erfrischenden Goldbueb Bier ausklin-
gen lassen. Was will man mehr?

Es gibt kaum etwas Schöneres als 
eine kühle Erfrischung nach getaner 
Arbeit oder einem erlebnisreichen 
Ausflug. Genau dafür steht unser 
Goldbueb Bier. Mit frischem Quell-
wasser aus dem Goldingertal gebraut 
und mit viel Leidenschaft hergestellt, 
verbindet das Goldbueb Bier regio-
nale Qualität mit echtem Genuss. Ob 
in geselliger Runde, beim Grillabend 
oder einfach zum Ausklang eines 
sonnigen Tages. Das Goldbueb Bier 
ist der passende Durstlöscher. 

Bänkler- und Wegbereiter
Wo lässt sich ein kühles Goldbueb 
Bier besser geniessen als auf einer 
Bank mit Blick über unsere schöne 
Landschaft? Damit die Sitzbänke 
entlang der Wanderwege auch in 
Zukunft zum Verweilen einladen, 
hat die Arbeitsgruppe Freizeit & 
Erholung engagierte Bänkler- und 
Wegbereiter gesucht und erfreuli-
cherweise gefunden. Unsere drei 
Bänkler haben inzwischen sämtliche 
Wanderwege im Gemeindegebiet 
begangen und den Zustand der Sitz-
bänke dokumentiert. 

Einweihung Sitzbank
Am 8. Juli 2026 durften wir ge-
meinsam mit unserem Bänkler Toni 
Bachmann seine Sitzbank im Brug-
genfeld einweihen. Wir danken Toni 
herzlich für sein Engagement für das 
Goldingertal Eschenbach. 

 

V E R A N S T A L T U N G E N

19.08. Clown Pepe und Thommy –  
Atzmännig Kultur
21./28.08. Preisjassen – Restaurant Adler
21.08. Nachtklettern –  
Sportbahnen Atzmännig AG
22.08. Dorffest Ermenswil – Pro Ermenswil
26.08. De chly Drache – Atzmännig Kultur
28.+29.08. Erlebnis Quellen Goldingen 
02.09. Andrew Bond – Atzmännig Kultur
04./11.09. Preisjassen – Restaurant Adler
04.09. Erlebnis Goldloch 
06.09. Sunntigs Zmorgen –  
Archehof Rüegg 
09.09. Laurent & Max – Atzmännig Kultur
11.09. Rebenfest 2026 –  
Kulturkommission Eschenbach
12.09. Feenhafte Traumfänger –  
Archehof Rüegg 
12.09. OpenAir Kino – Jubla Eschenbach
19.09. Kino ide Schüür - VSGK

Weitere Tipps unter News oder  
im Veranstaltungskalender auf
www.goldingertal.ch
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6.

TöffliRennen
Eschenbach SG

Samstag 22. August 2026
SAM MOFACROSS
ESCHENBACH SG

Fr.21.+Sa.22. August 2026

Festwirt

Festwirtschaft & Racing-Bar

ab 16.00 Feierabendbier 

ab 19:00 Lärchbuebe

Freitag 1.Beschleunigungsrennen

weitere Infos unter 
mfc-eschenbach.ch

Rasentraktor Rennen und Fun Kategorien

Samstag Rennläufe

Legendäres 3h Rennen

Festwirtschaft & Racing Bar mit DJ 

Kajak und Stand-up 
Paddle 
Sportliche Auszeit auf dem Zürichsee

Mittwoch, 19. August 2026 (Ersatz: 26. August 2026)

Leitung:  Fabienne Küpfer
Zeit: 18.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr
Treffpunkt:	 18.20	Uhr	bei	der	Kanu-Mietstation	Schmerikon
Ort:		 Seestrasse,	8716	Schmerikon	(Container)
Fahrt:	 Mit	Privatautos	(Fahrgemeinschaften)
Kosten:		 CHF	35.-	(Für	Miete	Kanu/Stand-up	Paddle)
	 Nichtmitgliederzuschlag:	CHF	10.-
Anmeldung:		 Bis	Mittwoch,	12.08.2026	bei	Fabienne
	 Küpfer,	079	474	33	59	oder
	 fabienne_bl@hotmail.com

Weitere	Infos:	fg-goldingen.ch

Dorfständli  
mit Eidg. Empfang  

Schützengesellschaft  
Eschenbach-Neuhaus-Goldingen 
und Einscheller Goldingen 

 
Freitag, 21. August 2026, 20.00 Uhr 

 
Gasthaus zum Rössli, mit Festwirtschaft geführt 

durch das Team vom Gasthaus zum Rössli. 
Durchführung nur bei guter Witterung! 

Infotelefon ab ca. 18:00 Uhr: 
086 079 437 83 70 

 
              Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
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BLÄSERKLASSE

ESCHENBACH

Platzkonzert Kirchacker
Freitag ,  28.  August  2026

19.30 Uhr

Beim Schulhaus Kirchacker
mit  k leiner Festwirtschaft

Bei  jeder Witterung
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Alpgottesdienst mit 
Kräutersegnung
Farneralp
Sonntag, 30. August 2026

Unter Mitwirkung vom Jodlerklub Ybrig.

Zeit:  10.30 Uhr

Weitere Infos: fg-goldingen.ch



30

Dorfleben Ausgabe 08/2026

Grillabend und Open-Air-Kino
Wer:  Die ganze Familie

(auch Nicht-Jubla-Mitglieder)

Wann:  Samstag, 12.09.2026
  16.00 – 22.00 Uhr
Wo:  Aula Kirchacker 
Mitbringen: Grillade und Geschirr 

Weitere Infos & Anmeldung →

13. Sept. 2026 
10.00 Uhr Beginn der Spiele / Festwirtschaft 
17.00 Uhr Rangverkündigung / Preis - Verlosung 
• eine Gruppe besteht aus max. 7 Spielern 
• die Gruppen können gemischt sein 
• Kategorien Schüler / Damen* / Herren u. Mixed  

*sofern sich mindestens 5 Gruppen in dieser Kategorie anmelden 

• Völk-Kegeln als Zusatzdisziplin für jedermann 

Anmeldung erforderlich bis 30.08.2026 
per Onlineformular unter: www.voelkturnier.ch 

OK Völkturnier Walde mit Helfern 

beim Schulhaus Walde 

Aula Schulhaus Breiten,  Eschenbach

Dienstag,  8 .  September
20.00 Uhr

öffentliche
Schnupperprobe

Bei Fragen:
praesident@mghelvetia.ch
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 Musikverein GoldinGen

 

ÖffenTliche probe

Wann?
Dienstag, 15. September 2026, 20.00 Uhr

mit anschliessendem Apéro
Wo?

Mehrzweckgebäude Hintergoldingen
Hintergoldingerstrasse 80, 8638 Goldingen

Wer?
Alle, die ein Instrument spielen, spielen möchten 

oder einfach neugierig sind.

 

www.mv-goldingen.ch

Wir freuen uns!

GIPSERMALER
Wir bringen Farbe  
in Ihr Leben.

Dekorative Techniken 
Wir lassen der Kreativität  
freien Lauf.

Fugenlose  
Beschichtungen 
Wir sorgen für  
spezielle Akzente.

Fassaden 
Wir setzen Ihre  
Fassade in Szene.

Renovationen 
Wir lassen Altes in  

neuem Glanz erstrahlen.

kt.COLOR 
Wir sind Meister  

der Farben.

Winiger Maler Gipser AG 
Rietstuck 2 ∙ 8733 Eschenbach
079 263 11 57 ∙ winigermalergipser.ch

Anzeige
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14. August bis 11. September 2026

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

16.08. 10.30 De schnällscht Goldiger Turnplatz Schulhaus Goldingen Dorf Turnverein Goldingen

17.08. 19.00 Sportplausch Treffpunkt: Bushaltestelle Egligen Frauengemeinschaft Goldingen

18.08. 14.00 Café International Generationenhaus Gemeinde Eschenbach

19.08. 15.00 Clownerie - Kunterbunt Zelt-Location Verein Atzmännig Kultur

19.08. 18.20 Kajak & Stand-up Paddle Kanu-Mietstation Schmerikon Frauengemeinschaft Goldingen

20.08. 11.30 Senioren Mittagstisch Restaurant Mürtschen, Eschenbach Pro Senectute, Eschenbach

21.–22.08. 16.00 Töffli Rennen Eschenbach MFC Eschenbach

21.08. 20.00 Dorfständli Gasthaus zum Rössli Musikverein Goldingen

21.08. 20.00 Konzert Kammerorchester Evang. Generationenhaus Evang. Kirchg. Uznach & Umgebung

22.08. 09.00 Papi-Kind-Event Schulhaus St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

22.08. 13.30 Oblig. Bundesübung 300m Schiessanlage Cholloch Schützeng. Eschenbach–Neuhaus

22.08. 15.00 Dorffest Ermenswil Spielplatz Ermenswil pro ermenswil

26.08. 09.00 Tag der offenen Tür Familienzentrum St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

26.08. 15.00 Papiertheater - Kunterbunt Zelt-Location Verein Atzmännig Kultur

27.08. 09.00 Seniorenausflug Treffpunkt: Restaurant Mürtschen Frauengemeinschaft Eschenbach

27.08. 17.00 Oblig. Bundesübung Schiessanlage 300M Schützenverein Walde–St.Gallenkappel

28.08. 18.00 Erlebnis Quellen Goldingen Parkplatz Schulhaus im Dorf Goldingen Verein Goldingertal Eschenbach

28.08. 19.30 Platzkonzert Kirchacker Schulhaus Kirchacker Musikgesellschaft Helvetia Eschenbach

29.–30.08. 09.00 Grümpelturnier FC Walde Cholloch FC Walde

29.08. 09.30 Erlebnis Quellen Goldingen Parkplatz Schulhaus Dorf Goldingen Verein Goldingertal Eschenbach

29.08. 12.00 De schnellscht Eschebacher Schulhaus Kirchacker Sportclub Diemberg

30.08. 08.30 Bikerennen Industriegebiet Gublen/Kläranlage Veloclub Eschenbach

30.08. 10.30 Alpgottesdienst Farneralp Frauengemeinschaft Goldingen

30.08. 10.30 Generationentag Evang. Generationenhaus Eschenbach Evang. Kirchg. Uznach & Umgebung

01.09. 14.00 Café International Generationenhaus Gemeinde Eschenbach

02.09. 15.00 Familienkonzert - Kunterbunt Zelt-Location Verein Atzmännig Kultur

02.09. 18.30 Cyberkriminalität erkennen Aula Schulhaus Breiten Jugendarbeit Eschenbach

03.09. 11.30 Senioren Mittagstisch Restaurant Mürtschen, Eschenbach Pro Senectute, Eschenbach

04.09. 17.00 Herbstspaziergang «Wirtschaft zum Hof» Frauengemeinschaft Eschenbach

04.09. 18.00 Erlebnis Goldloch Parkplatz Chamm Verein Goldingertal Eschenbach

05.09. 09.00 Repaircafé Oberstufenzentrum Breiten Jugendarbeit Eschenbach

08.09. 12.00 Senioren Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute, Goldingen

08.09. 14.00 Aktiver Kaffeeplausch Restaurant Mürtschen, Eschenbach Kommission Alter

09.09. 15.00 Kinderkonzert – Kunterbunt Zelt-Location Verein Atzmännig Kultur

09.09. 20.00 Öffentliche Probe Mehrzweckgebäude Musikgesellschaft St. Gallenkappel

11.09. 12.00 Senioren Mittagstisch Restaurant Altschwand Pro Senectute, St. Gallenkappel

11.09. 18.00 Rebenfest 2026 Rebberg/Arena Bildstöckli Kulturkommission Eschenbach


